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Am Montag, den 12. Juni hat die
britische Firma Velocity auf Einla-
dung der Gemeinde Nörvenich ihr
spezielles, „Spray-Injection-Pat-
ching“ genanntes, Schlaglochbesei-
tigungsverfahren erstmals in
Deutschland präsentiert und damit
in der Gemeinde Nörvenich Schlag-
löcher repariert - unter anderem in
der Josef-Pütz-Straße, der Zülpicher

„Sprüh-Injektions-Pflaster“ für Schlaglöcher

Straße, der Fichtestraße (Rommels-
heim), vor dem Schützenheim Irres-
heim und in der Schmiedegasse
(Eschweiler über Feld).
Eine auf Lkw verlastete Maschine
bläst dabei Schmutz aus der
Schadstelle aus, sprüht sodann
zunächst Haftvermittler auf, ge-
folgt von einer Bitumen-Split-Spe-
zialmischung. Die so behandelte

Stelle wird mit einer Rüttelplatte
verdichtet und kann bereits nach
wenigen Minuten wieder für den
Verkehr freigegeben werden.
Velocity hat im Vereinigten Kö-
nigreich bereits 24 dieser Spezi-
almaschinen im Einsatz, deren
Produktivität nach Firmenangabe

Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2Lesen Sie weiter auf Seite 2
so hoch ist, dass an nur einem Tag
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

mehr als 160m² der Sprühinjekti-
onsflicken gesetzt und damit etwa
200 Schlaglöcher pro Tag mit gu-
ter Haltbarkeit repariert werden
können.
Bürgermeister Dr. Czech erläutert
die Pläne der Gemeinde wie folgt:
„Die wirtschaftliche, also schnelle,
kostengünstige und langlebige Re-

paratur von Schlaglöchern, wird in
Kommunen immer wichtiger. Viele
Straßenkörper sind mehr als dreißig
Jahre alt, manche gar mehr als 50
Jahre und so steigt die Häufigkeit
von Schäden.  Dort wo eine Repara-
tur gegenüber einer grundhaften Er-
neuerung noch sinnvoll durchführ-
bar ist, sind wir immer daran inter-

65 Jahre „Boelcke“-Geschwader Nörvenich!
Herzlichen Glückwunsch zum Ge-
burtstag liebes Patengeschwa-
der! Am 20. Juni 1958 wurde das
„Boelcke“-Geschwader unter
dem Namen „Jagdbomberge-
schwader 31“ vom damaligen Ver-
teidigungsminister Franz-Josef
Strauß in Dienst gestellt.

Als Standortgemeinde verbindet
uns mit dem Geschwader nicht
nur die 65-jährige Tradition, son-
dern auch viele Freundschaften
und beste persönliche Bezie-
hungen. Zum Geschwaderge-
burtstag gab es heute von Bür-
germeister Dr. Czech eine Ge-

Bürgermeister Dr. Czech und Stv. Kommodore Oberstleutnant Björn GeerkBürgermeister Dr. Czech und Stv. Kommodore Oberstleutnant Björn GeerkBürgermeister Dr. Czech und Stv. Kommodore Oberstleutnant Björn GeerkBürgermeister Dr. Czech und Stv. Kommodore Oberstleutnant Björn GeerkBürgermeister Dr. Czech und Stv. Kommodore Oberstleutnant Björn Geerk
Zum Geschwadergeburtstag gab es von Bürgermeister Dr. Czech eineZum Geschwadergeburtstag gab es von Bürgermeister Dr. Czech eineZum Geschwadergeburtstag gab es von Bürgermeister Dr. Czech eineZum Geschwadergeburtstag gab es von Bürgermeister Dr. Czech eineZum Geschwadergeburtstag gab es von Bürgermeister Dr. Czech eine
leckere Geburtstagstorte!leckere Geburtstagstorte!leckere Geburtstagstorte!leckere Geburtstagstorte!leckere Geburtstagstorte!

Nachhaltigkeits-Talk
stößt auf großes Interesse

Eindrücke vom Nachhaltigkeits-Talk mit Bürgermeister Dr. Czech amEindrücke vom Nachhaltigkeits-Talk mit Bürgermeister Dr. Czech amEindrücke vom Nachhaltigkeits-Talk mit Bürgermeister Dr. Czech amEindrücke vom Nachhaltigkeits-Talk mit Bürgermeister Dr. Czech amEindrücke vom Nachhaltigkeits-Talk mit Bürgermeister Dr. Czech am
14.06.2314.06.2314.06.2314.06.2314.06.23

essiert, den neuesten Stand der Stra-
ßeninstandhaltungstechnik kennen
zu lernen - auch um Straßensperrun-
gen und damit Verkehrsbehinderun-
gen so gering wie möglich zu halten.
Es freut mich, dass sich mit Dingen
wie der vorgeführten „Schlagloch-
Sprühpflaster-Maschine“ auch neue
Felder für mögliche interkommuna-

le Zusammenarbeit auftun. Das In-
teresse welches uns in der Gemein-
de Nörvenich diesbezüglich aus dem
Umland bezeugt wurde, ist jedenfalls
sehr groß und wir werden die im
Zuge der Vorführung erledigten Ar-
beiten in den kommenden Wochen
gemeinsam bewerten und über das
weitere Vorgehen beraten.“

burtstagstorte, welche der Stv.
Kommodore Oberstleutnant
Björn Geerk erfreut in Empfang
nahm und mit den Soldatinnen
und Soldaten im Stab teilte.
Kommodore Oberst Heimbach,
der zu diesem Zeitpunkt im Cock-
pit eines Eurofighters weilte,

übermittelte seinen herzlichen
Dank für diese freundliche Geste
und teilte mit, dass er sich schon
sehr freut, spätestens beim Flie-
gerherbstfest am 15.09.23 wieder
mit vielen Bürgerinnen und Bür-
gern aus dem Umland persönlich
ins Gespräch zu kommen.

Zur Fortsetzung des Dialoges mit
der Bevölkerung zum Thema
Nachhaltigkeit, war die Gemein-
deverwaltung am 14.06.23 mit
einem eigenen Stand auf dem
Nörvenicher Wochenmarkt prä-
sent. Während des Nachhaltig-
keitsdialogs hatten die Stand-
besucher die Gelegenheit, bei
einer Tasse Fair-Trade-Kaffee
oder einem Glas Wasser mit un-
serer Nachhaltigkeitsmanagerin
und dem Bürgermeister zum The-
ma Nachhaltigkeit ins Gespräch
zu kommen.
Dabei wurden viele Anregungen
gegeben, aber auch manch gute
Idee für die weitere Gemeinde-
entwicklung aufgenommen.
Neben Informationsbroschüren,

die es alle auch zum Nachlesen
auf der Internetseite der Gemein-
de gibt, konnten die Besucher-
innen und Besucher eine Isolier-
tasse mit Bambushülle oder auch
einen Kugelschreiber mit Bambus-
hülle mitnehmen. Bambus ist ein
schnell nachwachsendes Gras mit
sehr hoher Festigkeit. Es soll bei-
spielhaft zeigen, dass sonst übli-
che Materialien wie Kunststoffe,
in manchen Anwendungen gut
durch nachwachsende Stoffe er-
setzt werden können.
Das rege Interesse zeigt, dass die
Bevölkerung beim Thema Nach-
haltigkeit gut mitgenommen wird
und wir alle auf einem guten Weg
hin zu „Nörvenich. Natürlich.
Nachhaltig“ sind.
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Information zum Unwetter am 22.06.23
Am Donnerstag, 22.06.2023 kam
es in vielen Regionen Deutsch-
lands zu einem Starkregenereig-
nis. Die Fernsehbilder zeigten
im ganzen Land und in der Eure-
gio überflutete Straßen und
Städte.
Auch die Gemeinde Nörvenich
war betroffen. In kurzer Zeit fie-
len in manchen Orten unseres
Gemeindegebietes mehr als 50
Liter Regen pro Quadratmeter.
Der Deutsche Wetterdienst
spricht bereits ab einer Regen-
menge von 15 - 25 Litern pro
m² von Starkregen. In der Folge
des Regenereignisses kam es
in einzelnen Bereichen zur kurz-
zeitigen Überlastung der Kana-
lisation, was zu Verärgerung
bei betroffenen Anwohnern führ-
te. Die Kanalnetze der Gemein-
de Nörvenich unterliegen nicht
nur ständiger Wartung und Kon-
trolle, sondern auch einer rech-
nerischen Überprüfung der Ka-
pazitäten/Volumen, d.h. exter-
ne Spezialisten berechnen, ob
die Kanalnetze ausreichend di-
mensioniert sind.
Die Erkenntnisse fließen in das
vom Gemeinderat beschlosse-
ne Abwasserbeseitigungskon-
zept ein, welches regelmäßig
fortgeschrieben wird. Alle da-
rin als notwendig beschriebe-
nen Maßnahmen werden durch
die Verwaltung umgesetzt. Dies
führt bisweilen zu der falschen
Erwartungshaltung, dass die
Kanalisation so groß dimensio-
niert sein muss, dass es unter
keinen Umständen dazu kom-
men kann, dass diese überlas-

Unwetter am 22.06.23Unwetter am 22.06.23Unwetter am 22.06.23Unwetter am 22.06.23Unwetter am 22.06.23

tet ist und Wasser zeitweise auf
der Straße stehen bleibt. Eine
so groß dimensionierte Kanali-
sation, dass diese gegen jed-
wede Naturgewalt schützt, gibt
es jedoch nicht.
Die beigefügten Bilder zeigen,
wie heftig das Unwetter am
22.06. war und man muss ei-
gentlich die Frage stellen, wie
viel schlimmer es gewesen
wäre, wenn nicht fortwährend
neue Maßnahmen zum Schutz
vor den Folgen von Starkregen
ergriffen würden? Beispielhaft
sei hier der Bau von Regen-
rückhaltebecken und Staukanä-

len sowie die Entsiegelung öf-
fentlicher Flächen genannt.
Doch auch private Eigentümer
können durch Entsiegelung ei-
gener Flächen und den Bau von
Rigolenversickerungssystemen
zur Regenwasserableitung von
Dachflächen wichtige Beiträge
zum Starkregenschutz leisten.
Prävention gelingt am besten
gemeinsam. Wasser floss am
22.06. jedoch auch von unver-
siegelten privaten Flächen auf
öffentliche Straßen (im Bild ein
Feld in der Gemarkung Eschwei-
ler über Feld, welches in den
gegenüberliegenden Friedhof

und die Kanaleinläufe am Ende
der Josefstraße entwässerte so-
wie ein neu angelegter, unver-
siegelter Schotterparkplatz im
Hauptort Nörvenich, welcher
durch den hohen Verdichtungs-
grad die Wassermassen nicht
aufnehmen konnte und in die
Hirtstraße entwässerte).
Die Regenmengen waren so groß,
dass unsere Freiwillige Feuerwehr,
teilweise zusammen mit der Bau-
hofbereitschaft, in kurzer Zeit 14
Einsätze abzuarbeiten hatte. Die
Verwaltung dankt allen Einsatz-
kräften für Ihre schnelle und pro-
fessionelle Hilfeleistung.

Ende: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiertEnde: Das Rathaus informiert
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Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Nörvenich
Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechtsvor-
schrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders be-

stimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Nörvenich
unter http://bit.ly/BekanntmachungenNoervenich vollzogen.

Wahlbekanntmachung
zur Neuwahl des Vorstandes der Komp’schen Stiftung

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Nach § 7 der Satzung der Komp’schen Stiftung wird deren Vorstand von
der Pingsheimer Bevölkerung jeweils für 6 Jahre gewählt.

Die Neuwahl des Vorstandes findet am

Sonntag, dem 10. September 2023,Sonntag, dem 10. September 2023,Sonntag, dem 10. September 2023,Sonntag, dem 10. September 2023,Sonntag, dem 10. September 2023,

in der alten Schule Pingsheim, Alfons-Keever-Straße, statt.

Wählbar ist jede/r Wahlberechtigte, also jede/r Einwohner/in von Pings-
heim, der/die

1. am 10.06.2023 in Pingsheim mit Hauptwohnsitz gemeldet ist und

2. am 10.09.2023 das 18. Lebensjahr vollendet hat.

Ich bitte die Einwohner/innen von Pingsheim, möglichst frühzeitig
entsprechende Wahlvorschläge einzureichen.

Jeder Wahlvorschlag muss von zwei Wahlberechtigten unterschrieben

sein und die Einverständniserklärung des/der Vorgeschlagenen ent-
halten.

Die Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern ist möglich.

Vordrucke für die Wahlvorschläge sind bei Herrn Walter Franzen, von-
Westerburg-Str. 4, Nörvenich-Pingsheim, erhältlich.

Die ausgefüllten und unterschriebenen Wahlvorschläge sind mit der
Einverständniserklärung bis zum 02.08.23, 18 Uhr, beim Wahlleiter
einzureichen. Aus diesem Grunde ist das Rathaus Nörvenich, Amt für
Soziales, Generationen, Bildung, Kultur, Sport und Wahlen, am 02.08.23
bis 18 Uhr geöffnet.

Gemeinde Nörvenich
Der Bürgermeister
als Wahlleiter für die
Vorstandwahl der Komp’schen Stiftung

Dr. Timo Czech

Termine
Freitag, 8. JuliFreitag, 8. JuliFreitag, 8. JuliFreitag, 8. JuliFreitag, 8. Juli

DorweilerDorweilerDorweilerDorweilerDorweiler..... Bezirkskönig P Bezirkskönig P Bezirkskönig P Bezirkskönig P Bezirkskönig Pokal-okal-okal-okal-okal-
schießenschießenschießenschießenschießen
Um 18 Uhr findet das Bezirkskö-
nig Pokalschießen statt.

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli

DorweilerDorweilerDorweilerDorweilerDorweiler..... F F F F Frühschoppen undrühschoppen undrühschoppen undrühschoppen undrühschoppen und
FestzugFestzugFestzugFestzugFestzug
11.30 Ihr Frühschoppen. 15 Uhr
großer Festzug. Anschließend Ca-
feteria in der Schützenhalle. Kon-
zert des Musikvereins Weyer.
Brauchtumsschießen.

Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
DorweilerDorweilerDorweilerDorweilerDorweiler..... Königsschießen Königsschießen Königsschießen Königsschießen Königsschießen
11 Uhr Frühschoppen. 14 Uhr Brauch-
tumsschießen und König der Köni-
ge. 18 Uhr. Königsschießen mit an-
schließender Krönung und Ausklang
des diesjährigen Schützenfestes. Es
lädt ein: die Sankt Hubertus-Schüt-
zenbruderschaft Dorweiler e. V. FH

Samstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. Juli

DorweilerDorweilerDorweilerDorweilerDorweiler.....
Festzug und KönigsballFestzug und KönigsballFestzug und KönigsballFestzug und KönigsballFestzug und Königsball
19 Uhr Festzug mit Gefallenen-
ehrung am Kriegerdenkmal.
20 Uhr großer Königsball mit den
amtierenden Majestäten Kö-
nigspaar Achim und Ute Rott und
der Jungschützenprinzessin
Melissa Nolden. Hier spiel die
Live-Band IMPULS.



Mitteilungsblatt Nörvenich – 53. Jahrgang – Nr. 13 – 01. Juli 2023 – Woche 26 – www.mitteilungsblatt-noervenich.de6

Katholische Pfarrei St. Josef Nörvenich
Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich

Tel.: 02426 /902651
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Di. 15 bis 17 Uhr
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
18.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier,
Hochkirchen
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
(13. Sonntag im Jahreskreis)(13. Sonntag im Jahreskreis)(13. Sonntag im Jahreskreis)(13. Sonntag im Jahreskreis)(13. Sonntag im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, Eschweiler über
Feld
10.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier,
Nörvenich
10.30 Uhr - Hl. Messe zum Patro-
zinium, Frauwüllesheim
Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe,

Frauwüllesheim
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
(14. Sonntag im Jahreskreis)(14. Sonntag im Jahreskreis)(14. Sonntag im Jahreskreis)(14. Sonntag im Jahreskreis)(14. Sonntag im Jahreskreis)
9 Uhr - Wort-Gottes-Feier,
Wissersheim
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
18.30 Uhr - Keine Hl. Messe,
Dorweiler
Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Frauwüllesheim
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Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001
Alle Kassen

Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123
Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714
mail@dost.nrw · www.dost.nrw

Gut hören Gut hören – besser leben ...– besser leben ...
… mit unseren Hörgeräten zum Nulltarif*!

Wir informieren Sie gerne jederzeit über alle Details zu einer für Sie optimalen 
Hörgeräteversorgung und über unsere Hörgeräte zum Nulltarif*

* Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09:00 - 13:00 Uhr 
               14:30 - 18:00 Uhr 

Wir suchen ab sofort eine/n

Hörakustiker/in m/w/d 
Bewerbungen bitte an:  

gf@dost.nrw oder telefonisch vorab unter 02235/75123

Spielgruppe am Montag
und am Donnerstag
für Kinder ab 6 Monate
Wir treffen uns jeden MontagMontagMontagMontagMontag von
15 bis 16.30 Uhr oder DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
von 9 bis 10.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus, Jakob-Breidkopff-
Straße 6 in Nörvenich. Die Kinder
sammeln erste Erfahrungen im
gemeinsamen Spiel, lernen Mu-
sikinstrumente kennen,machen
Bewegungserfahrungen und be-
tätigen sich kreativ. Start neuesStart neuesStart neuesStart neuesStart neues

Semester 14.Semester 14.Semester 14.Semester 14.Semester 14. und 17. und 17. und 17. und 17. und 17.     August!!August!!August!!August!!August!!
Infos und Anmeldung: Dunja Rauße
02426/901849 oder
www.bildung-bewegt-dueren.de
Der nächste Schnullertreff (0-12
Monate) findet am Dienstag, den
15. August von 14.30 bis 16 Uhr
im ev. Gemeindehaus statt!!
Die Teilnahme am Schnullertreff
ist kostenlos!

Wir gratulieren
zum Geburtstag
FFFFFrrrrrau Margareta Schröderau Margareta Schröderau Margareta Schröderau Margareta Schröderau Margareta Schröder, geb.
Emetz, Nörvenich, In den Benden
1, vollendet am 04.07.2023 das
90.90.90.90.90. Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr.
Herr Gerhard RambuschHerr Gerhard RambuschHerr Gerhard RambuschHerr Gerhard RambuschHerr Gerhard Rambusch, Nörve-
nich, Ortsteil Binsfeld, Im Winkel
4, vollendet am 08.07.2023 das
90.90.90.90.90. Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr Lebensjahr.
zur Eisernen Hochzeit:zur Eisernen Hochzeit:zur Eisernen Hochzeit:zur Eisernen Hochzeit:zur Eisernen Hochzeit:

Die Eheleute Peter und Klara Rei-heleute Peter und Klara Rei-heleute Peter und Klara Rei-heleute Peter und Klara Rei-heleute Peter und Klara Rei-
chertzchertzchertzchertzchertz (geb. Bell), Nörvenich, Orts-
teil Wissersheim, Friedensstraße
14, feiern am 09.07.2023 das Fest
der Eisernen HochzeitEisernen HochzeitEisernen HochzeitEisernen HochzeitEisernen Hochzeit.
Herzliche Glückwünsche und al-
les Gute zu diesen ganz besonde-
ren Jubiläen, vor allem Gesund-
heit für die Jubilare!
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Gesunder Schlaf für alle
Massivholzbetten unterstützen eine erholsame Nacht
Egal, ob Langschläfer oder nicht -
rund ein Drittel des Lebens ver-
bringen Menschen mit Schlafen.
Dabei fallen das Schlafverhalten
und -bedürfnis sehr unterschied-
lich aus: manch einer kommt mit
mehreren kurzen Schlafinterval-
len zurecht, ein anderer braucht
eine lange Tiefschlafphase. So oder
so gilt für alle Menschen, dass
Schlaf ein aktiver und kein passi-
ver Prozess ist, um den Körper zu

regenerieren. Andreas Ruf, Ge-
schäftsführer der Initiative Pro
Massivholz (IPM), erklärt: „Über
den individuellen Schlafrhythmus
und die Schlafdauer hinaus gibt
es eine Reihe von Faktoren, die
eine erholsame Nachtruhe för-
dern. Ein gemütliches Massivholz-
bett bietet ein natürliches Schlaf-
umfeld, in dem Körper und Geist
sehr gut regenerieren können.“
Natürliche Inhaltstoffe wie äthe-
rische Öle im Holz wirken beim
Einatmen beruhigend auf den Kör-
per und unterstützen diesen

dabei, zur Ruhe zu kommen. Die
Inhaltsstoffe im Holz besitzen
darüber hinaus eine antibakteri-
elle Wirkung gegen Viren und Kei-
me. Die Krankmacher haben auf
offenporigen Massivholzflächen
keine Chance zu überleben, da
das Holz die Feuchtigkeit aus den
Bakterien zieht und diese damit
zum Austrocknen bringt.
Dies trägt sodann auch zu einer
schnelleren Genesung im Schlaf
bei.
„Auch Allergiker können dank
Massivholzmöbeln aufatmen,
denn das Holz besitzt außerdem
eine antistatische Wirkung und
zieht somit keinen Staub oder
Schmutz an“, erklärt Ruf und fügt
hinzu: „Gerade Hausstauballergi-

ker profitieren von dieser beson-
deren Eigenschaft und auch Putz-
muffel haben es leichter beim
Staubwischen.“
Nicht zuletzt zeichnen sich Mas-
sivholzmöbel durch ihre Lang-
lebigkeit und Robustheit aus,
was ebenso für Massivholzbet-
ten gilt. „Dieser Vorzug zeigt sich
besonders demjenigen, der mal
mit seinem gesamten Hausrat
umgezogen ist. Denn beim wie-
derholten Zerlegen und Zusam-
menbauen von Massivholzmöbeln
ergeben sich keine Einbußen in
deren Stabilität“, so Ruf.
Die Folge sind eine hohe Lebens-
dauer sowie lange Freude und Er-
holung im eigenen Massivholz-
bett. (IPM/RS)

Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-
men beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhe
zu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Decker

Auch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz besitzt eine antistatische WirkungAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz besitzt eine antistatische WirkungAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz besitzt eine antistatische WirkungAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz besitzt eine antistatische WirkungAuch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz besitzt eine antistatische Wirkung
und zieht keinen Staub oder Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. Deckerund zieht keinen Staub oder Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. Deckerund zieht keinen Staub oder Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. Deckerund zieht keinen Staub oder Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. Deckerund zieht keinen Staub oder Schmutz an. IPM/Möbelwerke A. Decker
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Wärmepumpe pachten statt kaufen
Privathaushalte können den Umbau ihrer Energieversorgung kostengünstig gestalten
Die Bundesregierung will die Ab-
kehr von fossilen Energien und
damit den Klimaschutz massiv
vorantreiben und so auch die Ab-
hängigkeit von ausländischen En-
ergielieferanten reduzieren. Zen-
traler Bestandteil der Wärmewen-
de soll die Wärmepumpentechno-
logie sein. Ziel sind sechs Millio-
nen Wärmepumpen bis 2030. In
vielen Neubauten ist die Wärme-
pumpe bereits Standard. Auch im
Baubestand kann eine ineffizien-
te Gas- oder Ölheizung bei Vor-
liegen bestimmter Voraussetzun-
gen durch eine Wärmepumpe er-
setzt werden.
Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer Anschaffung einer WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe
ist kostspieligist kostspieligist kostspieligist kostspieligist kostspielig
Etwa vier von fünf Wärmepumpen,
die heute installiert werden, sind
Luft-Wasser-Wärmepumpen. Sie
gewinnen die Wärme für zu Hause
fast komplett aus der Umgebungs-
luft, und das zu jeder Jahreszeit.
Nur an wenigen Tagen schaltet
sich ein Heizstab dazu. Dieser wird
mit Strom betrieben, ebenso wie
der Kältekreis durch den Kom-
pressor der Wärmepumpe. Nutzt
man dafür Ökostrom, heizt man
zu 100 Prozent klimaneutral. Der
Haken an der Sache: Wird eine
alte Öl- oder Gasheizung gegen
eine ressourcenschonende Wär-
mepumpe ausgetauscht, fällt
schnell eine fünfstellige Investiti-

onssumme an. Die finanziell leich-
ter stemmbare Alternative kann
die langfristige Pacht einer Luft-
Wasser-Wärmepumpe sein.
Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-Wärmepumpe pachten: Energie-
dienstleister unterstützt Hausei-dienstleister unterstützt Hausei-dienstleister unterstützt Hausei-dienstleister unterstützt Hausei-dienstleister unterstützt Hausei-
gentümer mit Komplettpaketgentümer mit Komplettpaketgentümer mit Komplettpaketgentümer mit Komplettpaketgentümer mit Komplettpaket
Ein solches Pachtmodell bietet
etwa der Energiedienstleister EWE
in Kooperation mit dem Handwerk
an. Damit sollen Privathaushalte
beim klimafreundlichen Umbau
ihrer Wärmeversorgung effektiv
unterstützt werden. Infos gibt es
unter ewe-waerme.de.
Die Nutzer zahlen für eine ver-
traglich festgelegte Zeit von 15
Jahren ein monatliches, festes
Entgelt über den gesamten Ver-
tragszeitraum. Enthalten sind die
Planung und der Einbau der Luft-
Wasser-Wärmepumpe sowie die
Entsorgung der alten Heizung. Er-
gänzt werden kann der Pachtver-
trag um einen Servicevertrag für
Wartungen und Reparaturen und
um ein grünes Stromprodukt. „Der
Energiedienstleister übernimmt
auch die Beantragung öffentlicher
Fördermittel, denn der Staat un-
terstützt die Anschaffung einer
Wärmepumpe großzügig“, sagt
EWE-Wärmeexperte Pascal Zug.
Voraussetzung für den optimalen
Betrieb der Technik sei ein gut
gedämmtes Haus mit geeigneten
Heizkörpern oder einer Fußbo-

denheizung. Die Luft-Wasser-Wär-
mepumpe kann auch mit einer
Solarthermieanlage zur Unter-
stützung der Warmwassererwär-
mung oder einer Photovoltaikan-
lage zur Stromerzeugung kombi-
niert werden. Damit können die
Energiekosten weiter gesenkt und

die Umwelt entsprechend ge-
schont werden.
Der Energiedienstleister über-
nimmt für integrierte Photovolta-
ikanlagen den kompletten Ser-
vice, von der Beratung über die
gemeinsame Planung bis zur In-
stallation. (djd)

PPPPPrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbauenrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbauenrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbauenrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbauenrivathaushalte können ihre Wärmeversorgung klimafreundlich umbauen
- etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kostengünstig- etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kostengünstig- etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kostengünstig- etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kostengünstig- etwa indem sie eine moderne Luft-Wasser-Wärmepumpe kostengünstig
pachten statt kaufen. Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Imagespachten statt kaufen. Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Imagespachten statt kaufen. Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Imagespachten statt kaufen. Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Imagespachten statt kaufen. Foto: djd/EWE TEL/Getty Images/Cavan Images
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Gewinner des Kicker-Turniers am 2. Juni
in der Bürgerhalle Frauwüllesheim
Wie schon berichtet konnte für
das Kicker-Turnier in der Bürger-
halle Frauwüllesheim eine Rekord-
Beteiligung von 38 Zweier-Mann-
schaften vermeldet werden.
An vier Tischen wurden die Gewin-
ner in spannenden Spielen bis zum
hochklassigen Finale ermittelt.
Gewinner waren Tobias Decker
und Gereon Schlicht, 2. wurden
Daniel Ullmann-Märkl und Chris-
toph Lang. Der 3. Platz ging an
das Team Markus Rothländer und
Christian Plock.
Der Bürgerverein Frauwüllesheim
bedankt sich für die tolle Beteili-
gung, auch bei den zahlreichen
Zuschauern und besonders bei den
Organisatoren des Turniers, Pe-
ter-Wilfried Fussberger und Se-
bastian Kraus.
Wir freuen uns auf das nächste
Kicker-Turnier in 2024! SiegerehrungSiegerehrungSiegerehrungSiegerehrungSiegerehrung

Den Meistertitel nach Rommelsheim geholt
SV Alemannia steigt in die Kreisliga B verdient auf
Der Aufstieg ist perfekt - willkom-
men in der Kreisliga B. Für die SV
Alemannia Rommelsheim 1928
e.V. ist die zurückliegende Saison
eine ganz besondere, die sie lan-
ge wohl nicht mehr vergessen
werden. Die 30 Spieler haben
nicht nur den Meistertitel der
Gruppe 5 in der Kreisliga C ge-
holt. Nein, sie steigen auch ver-
dient in die Kreisliga B auf.
Bereits mit dem Start in die Rück-
runde stand fest, dass die Mann-
schaft Meister sein wird. Stolz
können die 30 Spieler darauf zu-
rückblicken, in der Saison vom 28.
August 2022 bis zum 10. Juni 2023
nur einmal verloren zu haben und
auch sogar Herbstmeister sich
nennen zu können. Das ist eine
klasse Leistung. Aus den Reihen
sticht auch Kevin Schmitz
nochmals heraus. Spieler und Betreuer feierten den Meistertitel samt Aufstieg nach dem letzten Spieltag ausgiebigSpieler und Betreuer feierten den Meistertitel samt Aufstieg nach dem letzten Spieltag ausgiebigSpieler und Betreuer feierten den Meistertitel samt Aufstieg nach dem letzten Spieltag ausgiebigSpieler und Betreuer feierten den Meistertitel samt Aufstieg nach dem letzten Spieltag ausgiebigSpieler und Betreuer feierten den Meistertitel samt Aufstieg nach dem letzten Spieltag ausgiebig
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Der 23-jährige kann sich nicht nur
Aufsteiger nennen, sondern auch
Torschützenkönig in der Gruppe 5.
Gratulation.
Der Wettergott meinte es gut am 10.
Juni mit der Alemannia, klarer Him-
mel, beste Voraussetzungen, um den
Aufstieg zu feiern.
Das letzte Spiel der Saison gegen
die SG Eschweiler über Feld hat so
manch Interesse geweckt, unzähl-
bar viele kleine und große Fußball-
begeisterte schauten sich das Spek-
takel auf dem heimischen Sportplatz
an. Die Aufstiegsstimmung wurde in
der Halbzeitpause spürbarer. Die
Sekt und Bierdusche wurde nach dem
Spiel angekündigt, so dass Trainer
Tobias Baum alle elektronischen Ge-
genstände sichergestellt hatte.
Bei der Meisterfeier sorgte die Band
„Soundgeneration“ für Stimmung.
Sie hatte eigens für den besonderen
Anlass Zeilen des Rommelsheim-Lie-
des umgetextet. Das sorgte für die
ein oder andere Gänsehaut bei den
Anwesenden. Auch die ein oder an-
dere Träne soll geflossen sein. Die
Aufstiegsfreude ließen sich auch Bür-
germeister Dr. Timo Czech, der ehe-
malige technische Hauptmann der
Alemannia, Horst Bruns und Man-
fred Schultze (Ehrenvorsitzender des

Aus den Reihen sticht auch Kevin Schmitz nochmals heraus. Der 23-jährigeAus den Reihen sticht auch Kevin Schmitz nochmals heraus. Der 23-jährigeAus den Reihen sticht auch Kevin Schmitz nochmals heraus. Der 23-jährigeAus den Reihen sticht auch Kevin Schmitz nochmals heraus. Der 23-jährigeAus den Reihen sticht auch Kevin Schmitz nochmals heraus. Der 23-jährige
kann sich nicht nur Aufsteiger nennen, sondern auch Torschützenkönig inkann sich nicht nur Aufsteiger nennen, sondern auch Torschützenkönig inkann sich nicht nur Aufsteiger nennen, sondern auch Torschützenkönig inkann sich nicht nur Aufsteiger nennen, sondern auch Torschützenkönig inkann sich nicht nur Aufsteiger nennen, sondern auch Torschützenkönig in
der Gruppe 5. Gratulationder Gruppe 5. Gratulationder Gruppe 5. Gratulationder Gruppe 5. Gratulationder Gruppe 5. GratulationAn den Ortseingängen wurde stolz auf den Erfolg hingewiesenAn den Ortseingängen wurde stolz auf den Erfolg hingewiesenAn den Ortseingängen wurde stolz auf den Erfolg hingewiesenAn den Ortseingängen wurde stolz auf den Erfolg hingewiesenAn den Ortseingängen wurde stolz auf den Erfolg hingewiesen

Unzählbar viele kleine und große Fußballbegeisterte schauten sich das Spektakel auf dem heimischenUnzählbar viele kleine und große Fußballbegeisterte schauten sich das Spektakel auf dem heimischenUnzählbar viele kleine und große Fußballbegeisterte schauten sich das Spektakel auf dem heimischenUnzählbar viele kleine und große Fußballbegeisterte schauten sich das Spektakel auf dem heimischenUnzählbar viele kleine und große Fußballbegeisterte schauten sich das Spektakel auf dem heimischen
Sportplatz anSportplatz anSportplatz anSportplatz anSportplatz an

Fußballvereins Düren) nicht nehmen
und schauten an diesem Tag in Rom-
melsheim sehr gerne vorbei.
Ein Dank gilt auch den Sponsoren:
Naturwerkstatt Etzel und Plinz so-
wie der Continentale: Niederlassung
Meurer. Noch einmal Gratulation an
die Mannschaft sowie Allen, hier
voran Conny Thelen, die auch tat-
kräftig im Hintergrund für den Ver-
ein tätig sind. Tolle Leistung. FH
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Mit „Fahrerschutz“ in die nächste Kurve
Optionale Zusatzversicherung kann für Bikerinnen und Biker sinnvoll sein
Die gute Nachricht: Die Zahl der
verunglückten Motorradfahrer
und -fahrerinnen ist in Deutsch-
land nach Angaben des Statisti-
schen Bundesamtes seit 2018
kontinuierlich rückläufig.
Die schlechte Nachricht: 2021
waren dennoch mehr als 24.000
Biker in Unfälle verwickelt, 473
von ihnen starben dabei.
Umso wichtiger ist es, einen aus-
reichenden Versicherungsschutz
zu genießen. Das sollten Motor-
radfahrer dazu wissen:
Zusätzlicher „Fahrerschutz“ beiZusätzlicher „Fahrerschutz“ beiZusätzlicher „Fahrerschutz“ beiZusätzlicher „Fahrerschutz“ beiZusätzlicher „Fahrerschutz“ bei
selbst verschuldetem Unfallselbst verschuldetem Unfallselbst verschuldetem Unfallselbst verschuldetem Unfallselbst verschuldetem Unfall
Mit einer ergänzenden Fahrer-
schutzversicherung ist auch der
Personenschaden des Motorrad-
fahrers oder der -fahrerin bei ei-
nem selbstverschuldeten Unfall
umfassend geschützt. „Diese Op-
tion ist die finanzielle Absiche-
rung für den Biker und seine Fa-
milie, falls er bei einem selbst
verschuldeten Unfall ernsthaft ver-
letzt wird und zumindest für eine
gewisse Zeit nicht mehr arbeiten
kann und eventuell nur noch Kran-
kengeld kassiert“, erklärt Thiess
Johannssen von den Itzehoer Ver-
sicherungen. Bei einer dauerhaf-
ten Einschränkung durch den Un-
fall können sogar kostspielige
Umbaumaßnahmen für den Wohn-
bereich erforderlich werden: „Die
Versicherungssumme sollte des-
halb ausreichend hoch sein, üb-
lich sind 15 Millionen Euro.“
Haftpflicht ist obligatorischHaftpflicht ist obligatorischHaftpflicht ist obligatorischHaftpflicht ist obligatorischHaftpflicht ist obligatorisch
Während der Fahrerschutz optio-
nal ist, muss jeder Biker eine Kfz-
Haftpflicht für sein Motorrad ab-
schließen. Sie kommt zum einen

für Schäden auf, die Betroffenen
eines vom Fahrer oder der Fahre-
rin des Motorrads verursachten
Unfalls entstehen. Sie zahlt zudem
bei Schäden, die Personen erlei-
den, die man auf der Maschine
als Sozius mitgenommen hat. Ne-
ben Personenschäden sind auch
Sachschäden an Fahrzeugen oder
Gebäuden durch die Haftpflicht
gedeckt. Mit einer Teilkasko oder
einer Fahrzeugvollversicherung
kann man zusätzlich die Beschä-
digung des eigenen Motorrads
abdecken.
Günstiger Einstieg als ZweitfahrGünstiger Einstieg als ZweitfahrGünstiger Einstieg als ZweitfahrGünstiger Einstieg als ZweitfahrGünstiger Einstieg als Zweitfahr-----
zeugzeugzeugzeugzeug
Einige Anbieter gewähren eine ver-
besserte Zweitwagenregelung.
Versicherungsnehmer erhalten
dann für ihr Motorrad eine besse-
re Schadenfreiheitsklasse (SF-Klas-
se), wenn sie bei derselben Versi-
cherung bereits ihr Auto versichert
haben. Mehr Infos gibt es zum Bei-
spiel unter www.itzehoer.de.
Vorsicht bei Nutzung von Saison-Vorsicht bei Nutzung von Saison-Vorsicht bei Nutzung von Saison-Vorsicht bei Nutzung von Saison-Vorsicht bei Nutzung von Saison-
kennzeichenkennzeichenkennzeichenkennzeichenkennzeichen
Immer mehr Biker nutzen ein Sai-
sonkennzeichen mit Gültigkeiten
zwischen zwei und elf Monaten.
„Das Motorrad darf sich außer-
halb dieser Zeit nicht im öffentli-
chen Raum befinden, dazu zählen
etwa Straßen und Parkplätze“,
erläutert Thiess Johannssen.
Wer das Motorrad außerhalb der
angegebenen Zeit bewege, habe
bei einem Unfall gravierende
Probleme: „Die Versicherung zahlt
zwar, holt sich das Geld aber vom
Versicherungsnehmer zurück.
Zudem drohen Bußgelder und
sogar Haftstrafen.“ (DJD)

Wer sein Auto bereits bei einem bestimmten Anbieter versichert hat,Wer sein Auto bereits bei einem bestimmten Anbieter versichert hat,Wer sein Auto bereits bei einem bestimmten Anbieter versichert hat,Wer sein Auto bereits bei einem bestimmten Anbieter versichert hat,Wer sein Auto bereits bei einem bestimmten Anbieter versichert hat,
kann für das Motorrad eine Zweitfahrzeugpolice abschließen.kann für das Motorrad eine Zweitfahrzeugpolice abschließen.kann für das Motorrad eine Zweitfahrzeugpolice abschließen.kann für das Motorrad eine Zweitfahrzeugpolice abschließen.kann für das Motorrad eine Zweitfahrzeugpolice abschließen.
Foto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer Versicherungen

Wer einmal auf den Geschmack gekommen ist, will das FreiheitsgefühlWer einmal auf den Geschmack gekommen ist, will das FreiheitsgefühlWer einmal auf den Geschmack gekommen ist, will das FreiheitsgefühlWer einmal auf den Geschmack gekommen ist, will das FreiheitsgefühlWer einmal auf den Geschmack gekommen ist, will das Freiheitsgefühl
auf zwei Rädern meist nicht mehr missen. Doch erst mit einer ausreichen-auf zwei Rädern meist nicht mehr missen. Doch erst mit einer ausreichen-auf zwei Rädern meist nicht mehr missen. Doch erst mit einer ausreichen-auf zwei Rädern meist nicht mehr missen. Doch erst mit einer ausreichen-auf zwei Rädern meist nicht mehr missen. Doch erst mit einer ausreichen-
den Versicherung kann man den Fahrspaß genießen.den Versicherung kann man den Fahrspaß genießen.den Versicherung kann man den Fahrspaß genießen.den Versicherung kann man den Fahrspaß genießen.den Versicherung kann man den Fahrspaß genießen.
Foto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer VersicherungenFoto: DJD/Itzehoer Versicherungen
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Andere Länder, andere Verkehrsregeln
Sommerurlaub mit dem Auto: In den Nachbarstaaten gelten einige Besonderheiten
Viele Urlauber aus Deutschland
machen sich mit dem eigenen Auto
auf Reise in die europäischen
Nachbarländer. Auch im Verkehrs-
recht gilt: andere Länder, andere
Regeln. In den Niederlanden, Dä-
nemark und in der Schweiz sollte
man Besonderheiten beachten,
sonst kann es teuer werden.
1. Niederlande: Rasen verboten1. Niederlande: Rasen verboten1. Niederlande: Rasen verboten1. Niederlande: Rasen verboten1. Niederlande: Rasen verboten
Wer mit dem Auto oder Wohnmo-
bil in die Niederlande fährt, muss
an der Grenze erstmal ordentlich
abbremsen. Für Pkw gilt auf allen
Autobahnen tagsüber eine Höchst-
geschwindigkeit von 100 km/h,
von 19 Uhr bis 6 Uhr sind bis zu
130 km/h erlaubt. „Wird man mit
fünf km/h zu schnell erwischt, kos-
tet das 29 Euro. Ab 15 km/h mehr
auf dem Tacho sind es schon 136
Euro. Bei Geschwindigkeitsüber-

schreitungen innerorts gelten
sogar noch höhere Strafen. Wer
mit deutlich überhöhter Ge-
schwindigkeit über die holländi-
sche Autobahn heizt, muss daher
in manchen Fällen mit einer Straf-
anzeige rechnen“, warnt Andre-
as Föhr, Fachanwalt für Verkehrs-
recht in der Bonner Anwaltsso-
zietät Franken Grillo Steinweg
und Partneranwalt von Roland
Rechtsschutz. Wenn dann ein
Bußgeldbescheid im Briefkasten
steckt, empfiehlt sich schnelles
Handeln: „Da die Niederlande
EU-Mitglied sind, können Gelds-
anktionen ab einer Höhe von 70
Euro auch über die Grenzen hin-
aus vollstreckt werden.“
2.2.2.2.2. Dänemark: Dänemark: Dänemark: Dänemark: Dänemark: Zu viel  Zu viel  Zu viel  Zu viel  Zu viel AlkAlkAlkAlkAlkohol imohol imohol imohol imohol im
Blut kann teuer werdenBlut kann teuer werdenBlut kann teuer werdenBlut kann teuer werdenBlut kann teuer werden
Im nördlichen Nachbarland muss das Tagfahr- oder Abblendlicht

rund um die Uhr aktiviert sein,
also auch tagsüber. „Das Abblend-
licht ist Pflicht, wenn schlechte Wet-
terverhältnisse herrschen, es neb-
lig ist oder die Dämmerung ein-
tritt“, so Föhr. Bei Verstoß sei mit
einer Strafe in Höhe von umgerech-
net bis zu 70 Euro zu rechnen. Eine
andere dänische Besonderheit:
„Wohnmobile dürfen in Dänemark
nicht auf Parkplätzen, Strandab-
schnitten oder sonstigen öffentli-
chen Plätzen zum Campen abge-
stellt werden, es drohen Bußgelder
bis zu 500 Euro. Dafür eignen sich in
Dänemark private Plätze, unter an-
derem viele ausgeschilderte Cam-
pingplätze.“ Andreas Föhr weist auf
eine weitere dänische „Spezialität“
hin: „Die Höhe des Bußgeldes bei
Überschreiten der 0,5-Promille-

Grenze wird häufig anhand des Ein-
kommens berechnet.
Das heißt: Das Monatseinkommen
wird mit dem Promillewert des Fah-
rers multipliziert. Bei mehr als zwei
Promille wird der Pkw beschlag-
nahmt und versteigert.“
3. Schweiz:3. Schweiz:3. Schweiz:3. Schweiz:3. Schweiz:
Vorfahrt für „Aufwärtsfahrer“Vorfahrt für „Aufwärtsfahrer“Vorfahrt für „Aufwärtsfahrer“Vorfahrt für „Aufwärtsfahrer“Vorfahrt für „Aufwärtsfahrer“
In diesem Nachbarland mit sei-
nen vielen Hügeln, Bergen und
Steigungen sollte auf eine wichti-
ge Besonderheit im Straßenver-
kehr geachtet werden: die Vor-
fahrtsregel. „Aufwärtsfahrende
Autos haben in der Schweiz immer
Vorfahrt. Abwärts fahrende Autos
müssen den entsprechenden Ver-
kehrsteilnehmern also stets das
Durchkommen ermöglichen“, er-
klärt Roland-Partneranwalt Föhr.
(DJD)

In der Ferienzeit bewegen sich wieder Karawanen von Autos ausIn der Ferienzeit bewegen sich wieder Karawanen von Autos ausIn der Ferienzeit bewegen sich wieder Karawanen von Autos ausIn der Ferienzeit bewegen sich wieder Karawanen von Autos ausIn der Ferienzeit bewegen sich wieder Karawanen von Autos aus
Deutschland in die beliebten Nachbarländer. Fahrerinnen und FahrerDeutschland in die beliebten Nachbarländer. Fahrerinnen und FahrerDeutschland in die beliebten Nachbarländer. Fahrerinnen und FahrerDeutschland in die beliebten Nachbarländer. Fahrerinnen und FahrerDeutschland in die beliebten Nachbarländer. Fahrerinnen und Fahrer
sollten dabei einige rechtliche Besonderheiten beachten.sollten dabei einige rechtliche Besonderheiten beachten.sollten dabei einige rechtliche Besonderheiten beachten.sollten dabei einige rechtliche Besonderheiten beachten.sollten dabei einige rechtliche Besonderheiten beachten.
Foto: DJD/Roland-Rechtsschutzversicherung/digitalstock - stock.adobe.comFoto: DJD/Roland-Rechtsschutzversicherung/digitalstock - stock.adobe.comFoto: DJD/Roland-Rechtsschutzversicherung/digitalstock - stock.adobe.comFoto: DJD/Roland-Rechtsschutzversicherung/digitalstock - stock.adobe.comFoto: DJD/Roland-Rechtsschutzversicherung/digitalstock - stock.adobe.com

Die Koffer sind gepackt, der große Sommerurlaub kann beginnen.Die Koffer sind gepackt, der große Sommerurlaub kann beginnen.Die Koffer sind gepackt, der große Sommerurlaub kann beginnen.Die Koffer sind gepackt, der große Sommerurlaub kann beginnen.Die Koffer sind gepackt, der große Sommerurlaub kann beginnen.
Autofahrerinnen und -fahrer sollten bei einer Tour ins Ausland einigeAutofahrerinnen und -fahrer sollten bei einer Tour ins Ausland einigeAutofahrerinnen und -fahrer sollten bei einer Tour ins Ausland einigeAutofahrerinnen und -fahrer sollten bei einer Tour ins Ausland einigeAutofahrerinnen und -fahrer sollten bei einer Tour ins Ausland einige
verkehrsrechtliche Besonderheiten beachten. Foto: DJD/Roland-Rechts-verkehrsrechtliche Besonderheiten beachten. Foto: DJD/Roland-Rechts-verkehrsrechtliche Besonderheiten beachten. Foto: DJD/Roland-Rechts-verkehrsrechtliche Besonderheiten beachten. Foto: DJD/Roland-Rechts-verkehrsrechtliche Besonderheiten beachten. Foto: DJD/Roland-Rechts-
schutzversicherung/gstockstudio - stock.adobe.comschutzversicherung/gstockstudio - stock.adobe.comschutzversicherung/gstockstudio - stock.adobe.comschutzversicherung/gstockstudio - stock.adobe.comschutzversicherung/gstockstudio - stock.adobe.com
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Schützenbruderschaft Nörvenich
Neue Majestäten werden vom Schützenvolk gefeiert
Vom 9. bis 12. Juni feierte die Sankt
Sebastianus Schützenbruderschaft
Nörvenich 1408 e.V. endlich wieder
ihr Schützenfest.
Nach einem Jahr im Amt freuten
sich die amtierenden Majestä-
ten, Schülerprinz Maurice Thie-
len, Jungschützenprinz Hendrik Than-
ner und Schützenkönig Dirk Rohe
auf das große Fest. Die gesamte
Bruderschaft fieberte so dem zwei-
ten Juni-Wochenende entgegen.
Abwechslungsreiche FestfolgeAbwechslungsreiche FestfolgeAbwechslungsreiche FestfolgeAbwechslungsreiche FestfolgeAbwechslungsreiche Festfolge
Los ging es am Freitagabend im Fest-
zelt auf dem Schützenplatz mit einer
Party für Jung und Alt unter dem
Motto „Kölsch Abend“. Samstags
nach dem Umzug und der Kranznie-
derlegung im Burgpark begrüßten
die Majestäten ihre Gäste auf der
Schlossterrasse. Dann zog das ge-
samte Gefolge, begleitet von kräfti-
gen Klängen der Tambourcorps
„Blau-Weiß“ Nörvenich zum Fest-
zelt, wo der Königs- und Festball
stattfand. Zum Tanzen und Feiern
lud hier die Band „Sunrise 3.0“ ein
und sorgte für die richtige Stimmung.
Die Bruderschaft startete den Sonn-
tag mit einem Gottesdienst in der
Pfarrkirche und zog anschließend
zum Frühschoppen ins Festzelt. Zum
weiteren Höhepunkt des Festes, dem
großen Festumzug am frühen Nach-
mittag wurden neben den Ehren-
gästen auch befreundete Bruder-
schaften, musikalische Begleitungen
sowie zahlreiche Abordnung der Nör-
venicher Ortsvereinen willkommen
geheißen. Der Vorbeimarsch fand am
Barrensteinhaus statt. Für den Fest-
platz konnten trotz der Gegeben-

heiten kleine Attraktionen die die
jüngeren Gäste organisiert werden.
Nach dem Festzug eröffnete man im
Zelt die Cafeteria mit selbstgeba-
ckenem Kuchen und frischem Kaf-
fee. Am Hochstand auf dem Schüt-
zenplatz gab es währenddessen die
Gelegenheit für Jedermann sein
Glück zu versuchen und einmal mit
dem Kleinkaliber-Gewehr zu schie-
ßen. Der Sonntag klang in geselliger
Runde auf dem Platz beziehungs-
weise im Zelt bei Tanzmusik aus,
bevor sich die Schützenbruderschaft
am Montagmorgen zur Andacht im
Schlosshof einfand. Schon Tradition
war das anschließende Frühstück mit
Frühschoppen im Festzelt.
Das Hauptpreisvogelschießen, wozu
Karten für Comedians, Veranstaltun-

Neue Majestäten in Nörvenich: Alexa Pütz (2.v.l.), David Großhäuser (3.v.r.) sowie Colin Reinart (Mitte)Neue Majestäten in Nörvenich: Alexa Pütz (2.v.l.), David Großhäuser (3.v.r.) sowie Colin Reinart (Mitte)Neue Majestäten in Nörvenich: Alexa Pütz (2.v.l.), David Großhäuser (3.v.r.) sowie Colin Reinart (Mitte)Neue Majestäten in Nörvenich: Alexa Pütz (2.v.l.), David Großhäuser (3.v.r.) sowie Colin Reinart (Mitte)Neue Majestäten in Nörvenich: Alexa Pütz (2.v.l.), David Großhäuser (3.v.r.) sowie Colin Reinart (Mitte)
gemeinsam Alois Thanner (3.v.l.) und den Fahnen-Abordnungen der Gesellschaftgemeinsam Alois Thanner (3.v.l.) und den Fahnen-Abordnungen der Gesellschaftgemeinsam Alois Thanner (3.v.l.) und den Fahnen-Abordnungen der Gesellschaftgemeinsam Alois Thanner (3.v.l.) und den Fahnen-Abordnungen der Gesellschaftgemeinsam Alois Thanner (3.v.l.) und den Fahnen-Abordnungen der Gesellschaft

gen aber auch Sachpreise lockten,
wurde nach Mittag auf dem Hoch-
stand ausgeschossen. Mit dem Kauf
der Lose unterstützte man die Bru-
derschaft bei dem Erhalt der Traditi-
on des Schützenfestes.
Sodann wurde es dann auf dem Platz
richtig spannend. Das Prinzen- und
Königsschießen begann. „Wer wird
die amtierenden Majestäten ablö-
sen?“, „Wer setzt sich im Schießen
durch und holt den Vogel von der
Stange?“ waren die beiden meist
gehörten Fragen auf dem Festplatz.
Auch in diesem Jahr meldeten sich
einige Schützenschwestern und
Schützenbrüder beziehungsweise
Jungschützen*innen, um in den Wett-
kampf zu starten. Es wurde im Laufe
des Wettbewerbes spannend.
Neue Majestäten ermitteltNeue Majestäten ermitteltNeue Majestäten ermitteltNeue Majestäten ermitteltNeue Majestäten ermittelt
Schülerprinz wurde Colin Reinart.
Er sicherte sich den Titel und setzte
sich damit erfolgreich gegen seine
Bewerber durch. Der neue Schüler-
prinz wurde nach gesetzlicher Vor-

schrift (Alter der Kinder) bereits im
Rahmen des Familientages auf dem
Schießstand in der Turnhalle mit ei-
ner Laser-Schießanlage ermittelt.
Hier wurde erstmals auf einen vir-
tuellen Vogel „geschossen“. Jung-
schützenprinz mit dem 74. Schuss
wurde David Großhäuser. Schützen-
königin wurde mit dem 68. Schuss
Alexa Pütz.
Die Krönung der neuen Majestäten
nahm Brudermeister und erster Vor-
sitzender Alois Thanner vor.
Die Mitglieder der Sankt Sebastia-
nus Schützenbruderschaft Nörvenich
1408 e.V. erlebten am zweiten Wo-
chenende im Juni ein gelungenes
Fest. Der Kölsch Abend am Freitag
und der große Festzug durch den
Ort am Schützenfest-Sonntag mit
Vorbeimarsch am Barrensteinhaus
sowie der Königs- und Festball am
Samstag sowie die begleitenden
Festprogrammpunkte zogen trotz
des warmen Wetters viele Schüt-
zenfreunde an. FH

Die zu dem Zeitpunkt amtierenden Majestäten Dirk Rohe (2.v.l.) mitDie zu dem Zeitpunkt amtierenden Majestäten Dirk Rohe (2.v.l.) mitDie zu dem Zeitpunkt amtierenden Majestäten Dirk Rohe (2.v.l.) mitDie zu dem Zeitpunkt amtierenden Majestäten Dirk Rohe (2.v.l.) mitDie zu dem Zeitpunkt amtierenden Majestäten Dirk Rohe (2.v.l.) mit
Sonja Geßmann (2.v.r.), Maurice Thielen (l.) und Hendrik Thanner (r.)Sonja Geßmann (2.v.r.), Maurice Thielen (l.) und Hendrik Thanner (r.)Sonja Geßmann (2.v.r.), Maurice Thielen (l.) und Hendrik Thanner (r.)Sonja Geßmann (2.v.r.), Maurice Thielen (l.) und Hendrik Thanner (r.)Sonja Geßmann (2.v.r.), Maurice Thielen (l.) und Hendrik Thanner (r.)
empfingen ihre Gäste am Samstag auf der Schlossterrasseempfingen ihre Gäste am Samstag auf der Schlossterrasseempfingen ihre Gäste am Samstag auf der Schlossterrasseempfingen ihre Gäste am Samstag auf der Schlossterrasseempfingen ihre Gäste am Samstag auf der Schlossterrasse Impression vom SchützenfestplatzImpression vom SchützenfestplatzImpression vom SchützenfestplatzImpression vom SchützenfestplatzImpression vom Schützenfestplatz
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Die Hochkirchener Senioren trafen sich
Im Steinfelderhof im Nörveni-
cher Ortsteil Hochkirchen tra-
fen sich am 7. Juni wieder die
Senioren. Ortsvorsteher Guido
Braun hatte alle über 60 Jahre
alten Einwohner und Einwoh-
nerinnen zum gemütlichen Bei-
sammensein eingeladen. Seine
Familie, Familie Tüscher und
Frau Grein hatten alles orga-
nisert und bewirteten die 22
Damen und Herren.
Einige Senioren hatten auch
Kuchen spendiert. Auffällig war,
dass die Zahl der Rollatoren
immer mehr zunahm, denn die
älteren Leute sind nicht mehr
so gut zu Fuß.
Wer nicht mehr gut gehen konn-
te, wurde sogar zu Hause ab-
geholt. Viele Gespräche der An-
wesenden begannen mit dem
Satz „Weißt du noch.....
Nach dem Kaffee und Kuchen

gab es später noch eine herz-
hafte Bockwurst mit Brötchen
Jeder konnte seine Tasse, die
mit Cappuccino gefüllt wurde,
mit nach Hause nehmen.
Zum Schluss wurde wieder einmal
über die Hochkirchener Fahne

SENIORENFAHRT 2023
TTTTTagesfahrt nach Kagesfahrt nach Kagesfahrt nach Kagesfahrt nach Kagesfahrt nach Koblenz mit Foblenz mit Foblenz mit Foblenz mit Foblenz mit Fahrtahrtahrtahrtahrt
auf der Mosel und Reibekuchen-auf der Mosel und Reibekuchen-auf der Mosel und Reibekuchen-auf der Mosel und Reibekuchen-auf der Mosel und Reibekuchen-
essenessenessenessenessen
ausgerichtet von der Caritas Frau-
engruppe Nörvenich-Oberbolheim
Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag, dem 22. dem 22. dem 22. dem 22. dem 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
20232023202320232023
Abfahrt ist um 9.00 Uhr an derAbfahrt ist um 9.00 Uhr an derAbfahrt ist um 9.00 Uhr an derAbfahrt ist um 9.00 Uhr an derAbfahrt ist um 9.00 Uhr an der
Sparkasse NörvenichSparkasse NörvenichSparkasse NörvenichSparkasse NörvenichSparkasse Nörvenich
Teilnehmen können alle Seniorin-
nen - Senioren - Frührentner und

deren Ehepartner aus den Ortstei-
len Nörvenich und Oberbolheim
Kostenbeitrag 10.00 EuroKostenbeitrag 10.00 EuroKostenbeitrag 10.00 EuroKostenbeitrag 10.00 EuroKostenbeitrag 10.00 Euro
Im Kostenbeitrag enthalten sind
Busfahrt, Mittagessen,Schifffahrt
und Reibekuchenbuffet
Anmeldungen werden ab sofort vonAnmeldungen werden ab sofort vonAnmeldungen werden ab sofort vonAnmeldungen werden ab sofort vonAnmeldungen werden ab sofort von
BarbarBarbarBarbarBarbarBarbara Krämera Krämera Krämera Krämera Krämer,,,,, Birk Birk Birk Birk Birkenweg 6,enweg 6,enweg 6,enweg 6,enweg 6,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
5629 entgegen genommen.5629 entgegen genommen.5629 entgegen genommen.5629 entgegen genommen.5629 entgegen genommen.
Teilnahme an der Fahrt auf eige-
ne Gefahr.

diskutiert. Sie ist seit Jahren nicht
mehr auffindbar. Sie zeigt das
vom Innenminister NRW 1962

genehmigte Ortswappen.
Alle freuen sich schon auf das
nächste Treffen am 19. August.
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Offener Umgang mit Tod und Trauer am Arbeitsplatz
Ungewohnte Herausforderung nicht unterschätzen
Sterben Kollegen oder deren Ange-
hörige, gerät das Wunschbild vom
produktiven und motivierten Mitar-
beiter schnell ins Wanken.
Vorgesetzte, Kollegen und Betrof-
fene selbst stehen vor einer unge-
wohnten Herausforderung. Unter-
nehmen und Mitarbeiter können
aber von einer guten Trauerkultur
gleichermaßen profitieren.
Schon im privaten Bereich fällt vie-
len Menschen der Umgang mit Trau-
ernden oder eigener Trauer schwer.
Besonders kompliziert wird es häu-
fig im beruflichen Umfeld. Stärke
und Leistungsfähigkeit stehen im
Mittelpunkt und die Kollegen er-
warten Teamfähigkeit und gute Lau-
ne. Das führt leicht dazu, dass Trau-

er versteckt und der Tod als Thema
verdrängt wird. Darunter leiden die
Betroffenen, aber auch das Arbeits-
klima und damit im Ende das ganze
Unternehmen. „Auch wenn solche
kritischen Lebensereignisse ursäch-
lich nichts mit dem Job zu tun ha-
ben, sind sie für Psyche und Körper
enorme Stressoren und wirken sich
im beruflichen Alltag aus“, weiß die
Kommunikationsberaterin und Trau-
erbegleiterin Iris Gehrke aus Köln.
Verschiedene Strategien helfen,
damit Mitarbeiter nicht ins Abseits
geraten und später auch wieder ihre
Leistung bringen können. Aeterni-
tas, die Verbraucherinitiative Be-
stattungskultur, empfiehlt, das The-
ma keinesfalls zu verdrängen und

eine vertrauensvolle Atmosphäre zu
schaffen. Trauernde sollten Rück-
zugsmöglichkeiten bekommen, aber
ebenso ihre Emotionen äußern und
über ihre Situation sprechen kön-
nen. Vorgesetzte bzw. Kollegen kön-
nen einen Beitrag leisten, indem
sie ihre Unterstützung anbieten und
rücksichtsvoll eine geringere Leis-
tungsfähigkeit akzeptieren.
Insbesondere Vorgesetzte sollten
den Kontakt zu trauernden Mitar-
beitern intensivieren, um besser
einzuschätzen, was diese erwarten
und welche Hilfe sie anbieten kön-
nen. Grundsätzlich können Schu-
lungen für Führungspersonen oder
Informationssammlungen zum The-
ma Trauer, zum Beispiel auch Kon-
takte zu Beratungsstellen, hilfreich
sein.
Eine Art Leitfaden für Betriebe hat
Iris Gehrke mit der sogenannten
„WARM“-Formel entwickelt.
„WARM“ steht dabei für W wie
wertschätzend, A wie authentisch
anteilnehmend, R wie respektvoll
und M wie mitfühlend. Wertschät-

zend bedeutet unter anderem, dass
Bewertungen, Ratschläge und ober-
flächliche Tröstungen unterbleiben
und an die einzigartige Persönlich-
keit Verstorbener erinnert wird.
Authentisch ist Anteilnahme, wenn
sie zur Situation und zum Unter-
nehmen passt. Hilfreich ist es dabei,
das Team mit einzubeziehen und
die Trauer in aufrichtigen Zeichen
des Mitgefühls zu äußern.
Ein respektvoller Umgang beinhal-
tet, dass Emotionen ausgedrückt
werden dürfen - aber dennoch nie-
mand zur Trauer genötigt wird, der
seine Gefühle nicht zeigen möchte.
Mitfühlend - nicht mitleidend -
meint, dass man Trauernden zuge-
wandt und mit Verständnis begeg-
net. Vorgesetzte oder Kollegen sind
aber weder Trauerberater noch Co-
Therapeuten. Gefragt sind vielmehr
kleine Gesten der Hilfsbereitschaft,
behutsames Nachfragen, ein Ver-
ständnis der Gesamtsituation und
das Signal: Du gehörst weiterhin
zum Team.
(Aeternitas e.V.)
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Auf der sicheren Seite mit einer Bestattungsvorsorge
Bereits zu Lebzeiten sollte man
den gewünschten äußeren Rah-
men für die eigene Bestattung
klären. Damit gibt man sich selbst
die Sicherheit, dass der eigene
Wille Beachtung findet - und man
nimmt gleichzeitig auch den An-
gehörigen die Sorge, sich in Zei-
ten der Trauer auch noch um Be-
stattungsfragen kümmern zu
müssen. Auch vermeidet man
mögliche familiäre Streitigkeiten
über den mutmaßlichen Willen des
Verstorbenen.
Sparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute LösungSparbuch ist keine gute Lösung
Gerade in Zeiten zunehmender
Pflegebedürftigkeit ist eine siche-
re Hinterlegung des Geldes für
die Bestattung wichtig. Viele
Menschen sind der Ansicht, dass
für die Bezahlung der Bestattung
das Sparbuch ausreichend sei. Von
einem Sparbuch auf den Namen
des Vorsorgenden als Bestat-
tungsvorsorge kann jedoch nur
abgeraten werden, da die Gelder
damit nicht zweckgebunden hin-
terlegt sind. Im Falle einer Pfle-
gebedürftigkeit kann das Amt
sogar die Auflösung des Spargut-
habens zur Bezahlung der Pflege-
kosten verlangen.
Beratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur BestattungsvorsorgeBeratung zur Bestattungsvorsorge
Bestatter bieten sogenannte kos-
tenlose Bestattungsvorsorge-Be-
ratungen an. „Gemeinsam mit
dem Kunden werden in einem Be-
stattungsvorsorgevertrag alle
Punkte festgehalten, die für die
Bestattung wichtig sind- ob Erd-
oder Feuerbestattung, Grabart,
Blumenschmuck, Trauerfeier u.v.m.
Sinnvoll ist es, hierbei auch bereits
den finanziellen Rahmen zu re-
geln“, so Stephan Neuser, Gene-
ralsekretär des BDB. Dazu bieten
sich zwei Möglichkeiten an:
Der Bundesverband Deutscher
Bestatter (BDB) bietet über die
Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG die treuhänderische
Verwaltung von Geldern an. Im
Todesfall wird dieses Geld dann
an den Bestatter zur Erfüllung des
Bestattungsvorsorgevertrages
ausgezahlt.
Die Alternative dazu ist die Ster-
begeldversicherung. Sie bietet
sich vor allem für Menschen an,
die nicht älter als 70 sind. Hier
werden monatlich kleine Beträge
in eine Sterbegeldversicherung
eingezahlt, die im Todesfall aus-

bezahlt wird. Gerade für Men-
schen mit kleineren Einkommen
ist dies interessant.
Gute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge brauchtGute Bestattungsvorsorge braucht
gute Beratunggute Beratunggute Beratunggute Beratunggute Beratung
Auf der Internetseite des Bundes-
verbands Deutscher Bestatter
www.bestatter.de sind rund 81 %
der in Deutschland tätigen Be-
stattungsunternehmen gelistet,
wobei eine Suche nach Wohnort
und Postleitzahl problemlos die
infrage kommenden Bestatter ein-
grenzt und im Suchergebnis auch
die einzelnen Leistungen des je-
weiligen Bestattungshauses er-
sichtlich sind. (akz-o)

Foto: pixabay.com/BDB/akz-oFoto: pixabay.com/BDB/akz-oFoto: pixabay.com/BDB/akz-oFoto: pixabay.com/BDB/akz-oFoto: pixabay.com/BDB/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023Samstag, 15. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr10.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

ReisenReisenReisenReisenReisen
SpanienSpanienSpanienSpanienSpanien

wwwwwwwwwwwwwww.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.de.de.de.de.de
.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Töpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in HochkirchenTöpferstudio in Hochkirchen
sucht sucht sucht sucht sucht AushilfeAushilfeAushilfeAushilfeAushilfe

Töpferstudio sucht Aushilfe (Schüler/
Studenten) für 1-2 Std./Woche: Sor-
tieren und Vorbereiten von Töpfereien
aus Workshops. Zeitlich flexibel.
10€/Std. Bitte melden bei
rusticmanufacturing@gmail.com

Hinein ins Rampenlicht!
Das Junge Kulturfestival Rampen-
fieber ist wieder da! Auch im Schul-
jahr 2023/24 bietet es jungen
Künstlerinnen und Künstlern al-
ler Schulformen und freien Grup-
pen aus den Kreisen Düren, Eus-
kirchen und Heinsberg sowie der
Stadt und StädteRegion Aachen
Bühnen und Präsentationsmög-
lichkeiten für ihre Projekte.
Auch dieses Mal freut sich das
Rampenfieber-Team auf eine Viel-
zahl unterschiedlicher Projekte
aus den Sparten Bildende Kunst,
Musik, Tanz und Theater/Litera-
tur. Erlaubt ist, was Spaß macht!
Der Clou: Wer teilnehmen möch-
te, erhält Unterstützung von Pro-
fis vor Ort.
So kann man die Projekte weiter-
entwickeln und sich ganz auf das
Festival im Frühjahr/Sommer 2024
vorbereiten. Wichtig ist: Alle Spar-
ten werden in der gesamten Re-
gion angeboten!
Die Festivals aus den Bereichen
Bildende Kunst, Musik, Tanz und

Theater/Literatur finden jeweils in
den Kreisen Euskirchen, Heins-
berg und Düren und der Stadt und
StädteRegion Aachen statt - ein
buntes Fest der Bildenden Kunst.
Zum großen Finale werden die Er-
gebnisse der vier Spartenfestivals
zu einer spektakulären Abschluss-
veranstaltung im Sommer 2024 in
Aachen zusammengeführt.
Wem es jetzt schon in den Finger-
spitzen kribbelt, sollte sich den
15. August vormerken: Dann wer-
den die Anmeldeformulare für das
Festival online freigeschaltet.
Nach der Anmeldung nimmt das
Orga-Team Kontakt auf und klärt,
wie das jeweilige Projekt im 1.
Schulhalbjahr 2023/24 mit span-
nenden und individuellen Work-
shops vor Ort gestärkt werden
kann. Aus den einzelnen Projek-
ten entstehen dann im 2. Halb-
jahr die vier Spartenfestivals und
die Abschlussveranstaltung.
Weitere Infos:
www.rampenfieber.eu



Mitteilungsblatt Nörvenich – 53. Jahrgang – Nr. 13 – 01. Juli 2023 – Woche 26 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 19

Erzieher*, 

pädagogische Fachkräfte*

Wenn Sie Spaß haben, sich in Schulen und Kitas für und  
mit Kindern zu engagieren und eine Stelle mit Perspektive 
suchen, dann freuen wir uns auf Sie! 

Schülergarten gGmbH  
02273 60470-281        

Wir heißen alle Menschen willkommen, denn Unterschiede bereichern uns. 
Ausführliche Beschreibungen der Stellen finden Sie unter:  
www.schuelergarten.de oder QR-Code scannen

Zur Verstärkung  
unserer Teams in 
Nörvenich suchen 
wir (m|w|d)*

Geld verdienen in freier Zeiteinteilung
Schmuckstylistinnen machen ihr Hobby zum Beruf
Die Bereitschaft zum Jobwechsel ist
hierzulande hoch: Laut Stepstone
denken 35 Prozent der deutschen
Arbeitnehmer mehrmals pro Woche
an eine andere Stelle. Statista hat
dazu herausgefunden, was Bewer-
ber von ihrem nächsten Arbeitgeber
erwarten würden: Ganz oben auf der
Wunschliste stehen dabei die flexib-
len Arbeitszeiten, gefolgt von einer
sinnhaften Tätigkeit und einer guten
Work-Life-Balance. Als Freiberufler
oder Freiberuflerin hat man hohe
Chancen, sich diese Wünsche erfül-
len zu können - beispielsweise als
Schmuckstylistin.
Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die WWWWWochenplanungochenplanungochenplanungochenplanungochenplanung
anpassenanpassenanpassenanpassenanpassen
Bei dieser Tätigkeit hat man die Auf-
gabe, Schmuckstücke der aktuellen
Kollektion eines Herstellers im Rah-
men von privaten Partys an Freunde,
Bekannte oder Verwandte zu ver-
kaufen. Man organisiert Homepar-
tys bei sich oder den Kundinnen zu-
hause oder auch online und präsen-
tiert Ringe, Ohrringe und Ketten,
die dann direkt bestellt werden kön-
nen. „Unsere Stylistinnen sind bei
ihrer Zeiteinteilung völlig frei“, er-
klärt beispielsweise Hanna Rinke von
Victoria Deutschland. „Sie können
sich die Termine selbst so legen, wie
sie am besten in ihre Wocheneintei-
lung passen, und so viele Partys or-
ganisieren, wie sie wollen.“
Provision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufteProvision für jedes verkaufte
SchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstück
Als Freiberuflerin ist man nicht in

einer Firma angestellt, sondern ar-
beitet selbstständig auf eigene Rech-
nung. Für jedes verkaufte Schmuck-
stück erhält man daher eine Provisi-
on. Unter www.victoria-schmuck.de
ist eine Infobroschüre zum kosten-
losen Download bereitgestellt. Es ist
möglich, eine Freiberuflichkeit in
Vollzeit auszuüben oder auch als
Nebenerwerb, als Zusatz zur bishe-
rigen Haupttätigkeit. Wichtig ist,
dass man einem zukünftigen Auf-
traggeber niemals selbst Geld zahlt,

Gemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einenGemeinsam mit Bekannten Schmuck auszuwählen und alles genau zu begutachten, macht Spaß und kann einen
guten Verdienst einbringen. Foto: DJD/Victoria Deutschlandguten Verdienst einbringen. Foto: DJD/Victoria Deutschlandguten Verdienst einbringen. Foto: DJD/Victoria Deutschlandguten Verdienst einbringen. Foto: DJD/Victoria Deutschlandguten Verdienst einbringen. Foto: DJD/Victoria Deutschland

um für ihn arbeiten zu dürfen. Seriö-
se Unternehmen statten ihre Stylist-
innen mit allem aus, was sie für die

Die Aufgabe einer Schmuckstylistin ist es, eine aktuelle Kollektion vorzufüh-Die Aufgabe einer Schmuckstylistin ist es, eine aktuelle Kollektion vorzufüh-Die Aufgabe einer Schmuckstylistin ist es, eine aktuelle Kollektion vorzufüh-Die Aufgabe einer Schmuckstylistin ist es, eine aktuelle Kollektion vorzufüh-Die Aufgabe einer Schmuckstylistin ist es, eine aktuelle Kollektion vorzufüh-
ren und ihre Kundinnen gut zu beraten. Foto: DJD/Victoria Deutschlandren und ihre Kundinnen gut zu beraten. Foto: DJD/Victoria Deutschlandren und ihre Kundinnen gut zu beraten. Foto: DJD/Victoria Deutschlandren und ihre Kundinnen gut zu beraten. Foto: DJD/Victoria Deutschlandren und ihre Kundinnen gut zu beraten. Foto: DJD/Victoria Deutschland

Ausführung ihres Jobs benötigen.
Zudem sollte er eine gründliche Ein-
arbeitung garantieren. (DJD)
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Frauen in Männerberufen - einfach mal reinschnuppern
Traditionelle Männerberufe wer-
den zunehmend auch für Frauen
interessant. Denn mittlerweile
ist nicht mehr reine Muskelkraft
gefragt. Zum Beispiel im Dach-
deckerhandwerk: Dachziegel
werden nicht mehr nach oben
geschleppt, dafür gib es Lasten-
aufzüge, mittlerweile auch für
sperrige Photovoltaik-Anlagen.
Für erste Dach-Begutachtungen
werden Drohnen losgeschickt,
Materialien werden in kleinere
Pakete gepackt, damit sie we-
niger wiegen. Dafür ist es ein
unglaublich vielseitiger Beruf:
Fassaden und Dächer werden

gedämmt, mit ganz unterschied-
lichen Materialien und Verfah-
ren. Bei Sanierungen wird auch
mal ein Dach komplett neu ein-
gedeckt, zum Beispiel mit Schie-
fer, Dachziegeln, Holzschindeln
oder auch Metall. Im Norden
Deutschlands gibt es wunder-
schöne Reetdächer. Für mehr
Licht sorgen neue Dachfenster
und wenn Bauherren selbster-
zeugten Strom nutzen wollen,
dann installieren Dachdecker-
innen und Dachdecker Photovol-
taik-Anlagen oder planen auch
mal ein Gründach. Damit ist das
Dachdeckerhandwerk ein Beruf,

der wichtig ist, um das Klima zu
schützen. Der Beruf erfordert
Köpfchen, Kreativität und Ge-
schick, vor allem aber wird Team-
geist großgeschrieben.

Reinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichts
Aber da alle Theorie grau ist,
sollten junge Frauen, die sich
generell fürs Handwerk interes-
sieren, einfach mal in einen Dach-
deckerbetrieb reinschnuppern.
Betriebe, die Praktika und Aus-
bildungsplätze anbieten, sind auf
dieser Webseite zu finden:
www.dachdeckerdeinberuf.de.
Neben Ausbildungsbetrieben gibt

es auf der Seite auch zahlreiche
Infos zum Dachdeckerberuf, zum
Beispiel, wie hoch die Vergütung
ist oder welche Voraussetzungen
mitgebracht werden sollten.

Hoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinaus
Ein Beispiel aus der Praxis: Jana
Siedle wollte schon mit 13 Jah-
ren hoch hinaus. Damals hatte
sie sich im Rahmen des Girls’
Day dazu entschlossen, Dachde-
ckerin zu werden.
Danach folgte ein weiteres Prak-
tikum und nach dem Ferienjob
im Dachdeckerbetrieb war für
Jana klar: Ich werde Dachdecke-
rin. Und im letzten Jahr hat sie
beim bundesweiten Wettbewerb
im Dachdecken sogar den ers-
ten Platz gemacht. Über ihren
Beruf sagt sie: „Ich liebe mei-
nen Beruf und dass ich beim
Bundesentscheid den ersten
Platz gemacht habe, ist für mich
eine ganz besondere Freude und
Ansporn zugleich.“
Wer mehr über den Dachdecker-
beruf wissen möchte, kann sich
hier informieren:
www.dachdeckerdeinberuf.de
oder auf TikTok und Instagram.
(akz-o)

Die Vielseitigkeit des Dachdecker-Die Vielseitigkeit des Dachdecker-Die Vielseitigkeit des Dachdecker-Die Vielseitigkeit des Dachdecker-Die Vielseitigkeit des Dachdecker-
handwerk zeigt sich schon in derhandwerk zeigt sich schon in derhandwerk zeigt sich schon in derhandwerk zeigt sich schon in derhandwerk zeigt sich schon in der
Ausbildung. Der Beruf erfordertAusbildung. Der Beruf erfordertAusbildung. Der Beruf erfordertAusbildung. Der Beruf erfordertAusbildung. Der Beruf erfordert
Köpfchen, Kreativität und Ge-Köpfchen, Kreativität und Ge-Köpfchen, Kreativität und Ge-Köpfchen, Kreativität und Ge-Köpfchen, Kreativität und Ge-
schick. Foto: ZVDH/akz-oschick. Foto: ZVDH/akz-oschick. Foto: ZVDH/akz-oschick. Foto: ZVDH/akz-oschick. Foto: ZVDH/akz-o
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Fitnessfans wollen gut betreut sein
Studium/Ausbildung: Gute Perspektiven in der Fitness- und Gesundheitsbranche
Gesundheit ist ein zentraler Wert
in der Gesellschaft; während der
Pandemie hat sich der hohe Stel-
lenwert von Fitness- und Gesund-
heitstraining deutlich gezeigt.
Nach den Beschränkungen der
vergangenen Jahre kommen
immer mehr bestehende und neue
Mitglieder in die Anlagen, um von
den positiven Effekten eines Trai-
nings langfristig zu profitieren. Das
illustrieren die kürzlich erhobe-
nen „Eckdaten der deutschen Fit-
nesswirtschaft 2023“. Darüber hi-
naus haben Fachkräfte in der Zu-
kunftsbranche attraktive berufli-
che Möglichkeiten.
Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-
dium und dium und dium und dium und dium und WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Wegen der großen Nachfrage nach
Fitness- und Gesundheitstraining
muss eine bedarfsgerechte und
fundierte Betreuung aller Mitglie-
der, die in Fitness- und Gesund-
heitsanlagen trainieren, sicherge-
stellt sein. Entsprechend groß ist
das Potenzial für gut ausgebildete
Fachkräfte. Qualifizieren können
sich künftige Fitness- und Gesund-
heitsexperten beispielsweise an
der staatlich anerkannten Deut-
schen Hochschule für Prävention
und Gesundheitsmanagement
(DHfPG). Diese bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier Mas-
ter-Studiengänge, ein Graduierten-
programm sowie über 100 Hoch-
schulweiterbildungen in den Be-
reichen Prävention, Gesundheit,
Ernährung, Fitness, Sport und In-
formatik an. Zudem können sich
Interessierte in Lehrgängen der
BSA-Akademie nebenberuflich im
Zukunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren und
weiterbilden. Mehr Infos zu bei-
den Qualifizierungsmöglichkeiten
gibt es unter www.dhfpg-bsa.de.
Nachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- und
Gesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: Fachkräfte
sind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragt
„Der Nachholbedarf an Fitness-
und Gesundheitsdienstleistungen
ist enorm und die positiven Effek-
te zeichnen sich bereits im Markt
ab. Entsprechend ist die Branche
mehr denn je gefordert, diesen
Bedarf zu decken“, betont
beispielsweise auch Ralf Capelan,
Vorstandsmitglied und Schatz-
meister des Arbeitgeberverbandes

deutscher Fitness- und Gesund-
heits-Anlagen (DSSV). Analog dazu
schlägt sich diese Entwicklung
auch in den Mitgliederzahlen deut-
scher Anlagen nieder: Ende 2022
konnten die Fitness- und Gesund-
heitsanlagen 10,3 Millionen Mit-
glieder verzeichnen. Dieser Wert
entspricht einem Zuwachs von ei-
ner Million Mitgliedern im Ver-
gleich zum Vorjahr und erreicht
mit dieser Marke gleichzeitig
erstmals das Vorkrisenniveau. Das
zeigen die „Eckdaten der deut-
schen Fitnesswirtschaft 2023“,
eine Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der Deut-
schen Hochschule für Prävention
und Gesundheitsmanagement
(DHfPG). (DJD)

Über alle Lebensphasen hinweg trägt von Fachkräften betreutes Fit-Über alle Lebensphasen hinweg trägt von Fachkräften betreutes Fit-Über alle Lebensphasen hinweg trägt von Fachkräften betreutes Fit-Über alle Lebensphasen hinweg trägt von Fachkräften betreutes Fit-Über alle Lebensphasen hinweg trägt von Fachkräften betreutes Fit-
ness- und Gesundheitstraining maßgeblich zur Gesunderhaltung bei.ness- und Gesundheitstraining maßgeblich zur Gesunderhaltung bei.ness- und Gesundheitstraining maßgeblich zur Gesunderhaltung bei.ness- und Gesundheitstraining maßgeblich zur Gesunderhaltung bei.ness- und Gesundheitstraining maßgeblich zur Gesunderhaltung bei.
Foto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPG
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Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Str. 118, 52349 Düren, 02421/505231

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76355

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Str. 61, 50374 Erftstadt (Gymnich), 02235/71261

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Roelsdorf), +49242161190

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Valencienner Str. 134, 52355 Düren (Gürzenich), 02421/968800

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren (Arnoldsweiler), 02421-5003775

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Montag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. JuliMontag, 10. Juli
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Dienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. JuliDienstag, 11. Juli
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Mittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. JuliMittwoch, 12. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/5595

Donnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. JuliDonnerstag, 13. Juli
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Im Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Freitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. JuliFreitag, 14. Juli
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Str. 61, 50374 Erftstadt (Kierdorf), 02235/84777

Samstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. JuliSamstag, 15. Juli
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76920

Sonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. JuliSonntag, 16. Juli
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/82430

Alle Angaben ohne Gewähr

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,
liebe liebe liebe liebe liebe TTTTTierfreundeierfreundeierfreundeierfreundeierfreunde,,,,,
wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende
Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren ge-
rade Notdienst haben.

24-h Notfallrufnummern
Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222

Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/
stoerungsmeldung
Störungshotline:
+49 (0)800 4112244

Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen der Öf-
fentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110

Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten
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1998

Ärztlicher Notfalldienst
Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzen-
trale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag
7.30 bis 7.30 Uhr

B e s o n d e r h e i t :
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag)
ist die Arztrufzentrale auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
8 bis 22 Uhr

B e s o n d e r h e i t:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag)
ist die Notfallpraxis auf jeden Fall
ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten  o h n e
Voranmeldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:

Für den Fall, dass der behandelnde
Zahnarzt nicht erreichbar ist,
abends von 18 Uhr
bis morgens 8 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den
zahnärztlichen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Fei-
ertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis
18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
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